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Ihr Zeichen / Ihre Nachricht von Unser Zeichen DW Datum 
V URM 01/26 AI 37 29.05.2026 

V URM 01/26 - Stellungnahme des Fachverbandes Gas Wärme (FGW) zum 
Begutachtungsentwurf Standardprüfszenarien-Verordnung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir bedanken uns für die Möglichkeit, im Rahmen des Begutachtungsverfahrens zur 
Standardprüfszenarien-Verordnung Stellung zu nehmen.  

▪ Rechtlich nicht gedeckte Ausweitung der Verordnung auf Gas und CO2-Zertifikate: 

Die verpflichtende Einbeziehung von Gas und CO2-Zertifikate im Rahmen der 
Standardprüfszenarien erscheint nur insoweit sachgerecht, sofern diese einen direkten 
Einfluss auf Strompreisrisiken im Zusammenhang mit einer Endkundenbelieferung mit 
Strom haben. Eine darüberhinausgehende Gleichstellung dieser Güter im Rahmen einer auf 
dem ElWG basierenden Verordnung ist aus unserer Sicht kritisch zu hinterfragen, da die 
zugrunde liegenden gesetzlichen Risikomanagementpflichten primär auf den Stromabsatz 
an Endkunden ausgerichtet sind. 

Die Einbeziehung von Gas und CO2-Zertifikate ist nach unserer Einschätzung nicht von 
der Verordnungsermächtigung in § 48 Abs. 1 ElWG umfasst und sollte daher 
unterlassen werden. 

▪ Keine Vergleichbarkeit der Risikosituation verpflichteter Lieferanten: 

Der Umfang der Berechnungen gemäß § 3 verursacht einen erheblichen administrativen 
Aufwand auf Seiten verpflichteter Lieferanten. Gleichzeitig geht die formale 
Vergleichbarkeit von Lieferanten zulasten einer realitätsnahen Abbildung individueller 
Risikoprofile, insbesondere dort, wo bereits etablierte interne Risikomanagementsysteme 
bestehen. 

Weiters weisen wir darauf hin, dass unklare Formulierungen in der Verordnung 
zusammen mit der Notwendigkeit zur individuellen Formelberechnung durch die 
Meldepflichtigen nicht zur angestrebten Vergleichbarkeit der Lieferanten beitragen. 
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Wir danken für die Möglichkeit zur Stellungnahme und bitten um Berücksichtigung unserer 
Punkte. Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

 
Freundliche Grüße 
 
 
 
Mag. (FH) Alexander Izmenyi, MSc 
Referent Bereich Gas 


